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•	 Das Gesetz der Arosa Energie, das als erstes neues 
Gesetz nach der Fusion 2013 in Kraft gesetzt wurde, 
bedarf einiger Anpassungen. Es wurde deshalb kom-
plett überarbeitet und den heutigen Begebenheiten 
angepasst. Der Gemeindevorstand wird es im Laufe 
des Jahres dem Parlament unterbreiten. Je nach 
Abstimmungsergebnis in diesem Gremium könnte es 
danach ohne Volksabstimmung in Kraft treten.

Die Zusammenarbeit im Verwaltungsrat und mit der Ge-
schäftsleitung war auch im vergangenen Jahr interessant 
und erspriesslich, wofür ich mich bei allen Beteiligten 
bedanke. Ein Dank gehört allen Mitarbeitern der Arosa 
Energie für ihren Einsatz über das ganze Jahr, auch mit 
Pikett und Einsätzen ausser den regulären Betriebszeiten.

Alois Rütsche
Verwaltungsratspräsident

Geschätzte Aroserinnen, Aroser, 
Partner und Interessierte

Arosa Energie darf wiederum auf ein erfreuliches Ge-
schäftsjahr zurückblicken. Die Hauptaufgabe, unsere 
Kunden im Versorgungsgebiet sicher und zu marktgerech-
ten Preisen zu versorgen, konnte einmal mehr erreicht 
werden. Dazu fliesst ein substanzieller Betrag an unseren 
Eigner, die Gemeinde Arosa. Unter dem Strich verbleibt ein 
Unternehmensgewinn, der gerade jetzt, in einer Phase der 
grossen Investitionen mit einem massiven Mittelbedarf, 
sehr dienlich ist.
Damit unsere Unternehmung weiterhin erfolgreich bleiben 
kann, stehen neben den dauernden und wiederkehrenden 
Investitionen in Verteilung, Produktion, Messwesen  und 
IT, weiterhin Grossprojekte an:
•	 Die Erneuerung des Kraftwerks Lüen ist seit 2024 

im Gang. Die Bautätigkeit an diesem Projekt erreicht 
2026 den Höhepunkt. Die Hauptarbeiten müssen 
bis in den Spätherbst fertig gestellt sein, damit das 
erneuerte Kraftwerk wieder ans Netz gehen kann. 
Das würde bedeuten, dass wir von der zwar gerin-
gen, finanziell aber interessanteren Winterproduktion 
wieder profitieren könnten.

•	 Das Unterwerk Neubach ist in die Jahre gekommen 
und muss ersetzt werden. Dafür wurde in der Nähe 
des jetzigen Unterwerks ein neuer Standort gefun-
den. Das hat den Vorteil, dass die Ablösung mit einem 

Editorial
Verwaltungsrats-
präsident

kurzen Betriebsunterbruch stattfinden kann. Die 
Ortsversorgung bleibt über die Ochsenalpleitung si-
chergestellt. Das Grundstück, auf dem das Unterwerk 
momentan steht, befindet sich im Eigentum der Ge-
meinde und der Bürgergemeinde. Die Lage ist sonnig, 
ruhig, mit dem öffentlichen Verkehr gut erschlossen 
und somit für die Erstellung von Wohnungen sehr 
geeignet.

•	 Das Betriebsgebäude, Haus EWA, das sich im Eigen-
tum der Gemeinde befindet, soll in absehbarer Zeit er-
neuert, respektive für andere Bedürfnisse neu gebaut 
werden. Aus diesem Grund muss für Arosa Energie 
eine Ersatzlösung gefunden werden. Neben den 
Büroräumlichkeiten sind auch Werkstätten, Lagerräu-
me und Garagen in Nutzung. Allerdings entspricht die 
Infrastruktur schon länger nicht mehr den heutigen 
Anforderungen und die gemischte Nutzung mit dem 
Tiefbauamt ist keine optimale Lösung. Als Ersatz 
soll im Neubach, auf dem Areal das heute als Park-
platz genutzt wird, ein Gebäude entstehen, in dem 
der ganze Betrieb zusammengeführt werden kann. 
Logistisch bringt das viele Vorteile. Arosa Energie 
hat wenig Laufkundschaft, ein zentralerer Standort 
drängt sich daher nicht auf.
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nungsnetzes von 55 kV auf 165 kV verdreifachen zu 
müssen, um die hohen Produktionsleistungen in den 
Sommermonaten abführen zu können.
Im Zuge des fortschreitenden Ausbaus mit volatilen 
Produktionsanlagen wie Wind- und Solaranlagen wird die 
Aufrechterhaltung der Netzstabilität immer mehr in den 
Fokus rücken. Es gilt unter anderem auch, die Werkvor-
schriften, welche früher über Jahre kaum Änderungen 
erfuhren, laufend den Erfordernissen anzupassen, um 
bei drohenden Überlastungen eingreifen zu können. 
Während früher via Rundsteuerung versucht wurde, die 
grossen Verbraucher wie Boiler und Elektroheizungen in 
die verbrauchsärmeren Nachtstunden zu verlegen, wird 
in Zukunft in den Sommermonaten die Produktionsre-
duktion tagsüber eine Rolle spielen. Zudem werden wir 
versuchen, den Bedarf, sowohl mit tariflichen Anreizen, 
als auch mit technischen Massnahmen verstärkt auf die 
Mittagsstunden zu verlagern.

Der aktuell in Umsetzung befindliche Austausch der 
Zähler mit intelligenten Messsystemen und Schaltgerä-
ten wird für uns hierzu die Basis bilden.
Mein besonderer Dank geht an unsere Mitarbeiter, 
welche mit ihrem Einsatz, ihrem Können und Wissen 
sicherstellen, dass wir unsere Hauptaufgaben in der 
Produktion und Verteilung von Elektrizität erfüllen 
können. Ebenso danke ich dem Verwaltungsrat für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die stets gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Tino Mongili
Geschäftsleiter
				  

Geschätzte Aroserinnen, Aroser, 
Partner und Interessierte

Das Jahr 2025 war vor allem geprägt durch die Gesamt-
erneuerung des Kraftwerks Lüen, welche noch bis gegen 
Ende 2026 andauern wird. Erfreulicherweise konnten 
wir, trotz deutlichen Produktionseinbussen infolge dieser 
Arbeiten, das Jahr mit einem positiven Ergebnis ab-
schliessen. Allerdings ist zu beachten, dass zum ersten 
Mal die aktivierten Eigenleistungen nicht direkt wieder 
abgeschrieben wurden. Damit wird verhindert, dass die 
stillen Reserven weiter ansteigen. Die Massnahme ist in 
Absprache mit der Revisionsstelle erfolgt. Diese Praxis-
änderung führte zu einem um rund 680‘000 CHF 
höheren Ergebnis. Der für unsere aktuellen und künfti-
gen, grossen Investitionsvorhaben sehr wichtige 
Mittelzufluss erhöht sich durch diese buchhalterische 
Massnahme allerdings nicht.
Entscheide über Investitionen in Stromproduktionsanla-
gen wie die Gesamterneuerung Kraftwerk Lüen werden 
auf Basis von Wirtschaftlichkeitsrechnungen bewertet. 
Aufgrund der sehr langen Abschreibedauer, welche je 
nach Anlageteil bis zu 80 Jahre beträgt, sind solche 
Betrachtungen allerdings schwierig, wir können den 
erzielbaren Energiepreis in der Zukunft schlicht nicht 
abschätzen. Zu gross sind die Auswirkungen der 
internationalen Geopolitik auf die Preise der fossilen 

Editorial
Geschäftsleiter

Energieträger, wobei auch Entscheide auf nationaler 
Ebene durchaus das Potential haben, die Strompreise in 
unerwartete Bereiche zu verschieben. Kaum jemand 
hätte vor mittlerweile bald 20 Jahren gedacht, dass die 
damals politisch beschlossenen Förderungen entschei-
dend dazu beitrugen, dass die Strompreise an vielen 
Wochenenden tagsüber zwischen April und August 
mittlerweile deutlich im negativen Bereich liegen.
Unser Hauptproblem in der Schweiz ist die ungenügende 
Winterstromproduktion. Trotzdem werden nach wie vor 
Anlagen gefördert, welche pro investiertem Franken nur 
wenig dazu beitragen, diesen Engpass zu lösen. Bei-
spielsweise hat sich zwischen 2020 bis 2025 die 
installierte Leistung von grösseren PV-Anlagen (über 30 
kWp) mehr als verdreifacht, im Winterhalbjahr jedoch 
stieg deren Produktion um weniger als den Faktor 3.
Diese enorme Leistungssteigerung hat, nebst der 
beabsichtigten Produktionserhöhung, noch andere 
Effekte zur Folge, die nicht als positiv zu bewerten sind. 
Insbesondere die regionalen Übertragungsnetze werden 
an ihre Kapazitätsgrenzen stossen und es ist absehbar, 
dass diese ausgebaut werden müssen.
Auch wir sind damit konfrontiert, im Einklang mit 
unseren Vorliegern die Spannung unseres Hochspan-
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Zahlen, Fakten und Gedanken
Das Wasserdargebot hängt, insbesondere im Spätherbst 
und Winter, nicht nur von der Niederschlagsmenge, 
sondern auch von den Temperaturen ab. Eher früher, 
nasser Schnee, welcher wieder schmilzt durchnässt den 
Boden, und wenn sich eine Schneedecke bildet bevor die 
Böden gefrieren, dann sind sehr gute Produktionsmen-
gen im Winter zu erwarten. Leider war dies im Winter 
2024/25 nicht der Fall, und vor allem das Kraftwerk Lüen 
produzierte deutlich unter dem Durchschnitt. Die geringe 
Schneedecke führte in der Folge zu einer sehr schwach 
ausgeprägten und kurzen Schneeschmelze, und ein ab 
Oktober trockener Herbst vermochten die unterdurch-
schnittliche Produktion nicht mehr nach Oben zu 
korrigieren.
Die Gesamtproduktion der Kraftwerke der Arosa Energie 
betrug aufgrund der durch die Gesamterneuerung des 
Kraftwerks Lüen verursachten Einschränkungen und 

dem eher dürftigen Wasserdargebot 55.2 Mio. kWh. Das 
Trinkwasserkraftwerk Molinis steuerte hierzu 1.1 Mio. 
kWh bei.
Die Produktionskosten beliefen sich auf  5.88 Rp. / kWh 
und beinhalten nebst den Kapital- und Betriebskosten 
auch diejenigen für den marktorientierten Produktions-
einsatz, den Handel und alle Abgaben.
Arosa Energie ist zudem an den Schanfigger Kraftwerks-
gesellschaften Wasserkraftwerk Peist AG und Kraftwerk 
Sagenbach AG mit 49% bzw. 10% beteiligt. Diese 
produzierten zusammen 10.5 Mio. kWh, 2.2 Mio. weniger 
als im guten Vorjahr. Das Kraftwerk der Gemeindekorpo-
ration Kraftwerk Chur-Sand (GKC), an welcher Arosa zu 
10.21% beteiligt ist und Arosa Energie diesen Energiean-
teil zu Jahreskosten bezieht, produzierte im Hydrologi-
schen Jahr 2024/2025 gut 51 Mio. kWh Strom.

Energieproduktion 

KW Lüen KW LitzirütiTWKW Molinis

Gesamterneuerung Kraftwerk Lüen
Die Gesamterneuerung des Kraftwerks Lüen prägte 
das Jahr 2025 entscheidend. Während im 2024 im 
Bereich des Stauwehrs Pradapunt unterhalb Molinis 
Vorbereitungsarbeiten ausserhalb bzw. nur am Rande 
des Gewässers erfolgten, wurden 2025 bereits Teile der 
Wehranlage abgebrochen. 
Das Technikgebäude für den Umleitstollen, ein Teil des 
Sandfangs, die Maschinenzentrale für die Dotierturbine 
und das Betriebsgebäude sind im Rohbau erstellt wor-
den, erfreulicherweise konnte der straffe Terminplan gut 
eingehalten werden.
Die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten ermöglich-
te es, trotz der laufenden Arbeiten bis Ende August 
praktisch unterbruchsfrei zu produzieren. Anschliessend 
musste wie geplant die Plessur in den rechten Seitenka-
nal umgelegt werden. Aufgrund von aufwendigen Arbei-
ten zur Wasserhaltung im Hinblick auf das kommende 
Jahr bedingte dies eine Abstellung von annährend drei 
Wochen.

Ausbau öffentliche E-Ladestationen
Der Ausbau der öffentlichen Ladestationen wurde weiter 
vorangetrieben. Bis Dezember konnten alle projektierten 
Ladestationen in Betrieb genommen werden.
Die Auslastung wird überprüft und bei Bedarf die Anzahl 
Ladestationen erweitert.

Smart Meter
Im Sommer rüstete Arosa Energie die Ortschaften  
Calfreisen und Castiel mit Smart Meter aus und integrier-
te zudem die Wasseruhren in das System. 
Auch in Arosa wurde mit dem Ausbau der Trafostatio-
nen für die benötigte Zählerkommunikation gestartet 
werden.
Bis Ende Dezember wurden ca. 600 Zähler umgerüstet. 
Die Arbeiten vor Ort wurden teilweise durch Dritte aus-
geführt. 

Allgemeiner Überblick
Geschäftsjahr 2025
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Verbrauchsentwicklung
Seit einigen Jahren bewegt sich der Elektrizitätsver-
brauch in unserem Netzgebiet seitwärts. Der laufende 
Ersatz von Ölheizungen durch elektrisch betriebene 
Wärmepumpen, die zunehmende Elektromobilität und 
auch eine positive wirtschaftliche Entwicklung wirken 
sich verbrauchserhöhend aus, demgegenüber senken 
zunehmender Eigenverbrauch aus Photovoltaikanlagen 
und die laufend bessere Effizienz von Geräten und 
Leuchtmitteln die aus dem Verteilnetz ausgespiesene 
Menge. Diese Entwicklungen laufen allerdings langsam 
und stetig.
Kurzfristige Bedarfsschwankungen sind demgegenüber 
eher auf unterschiedliche Temperaturen und somit den 
Heizbedarf sowie die nur unter gewissen Voraussetzun-
gen erfolgende technische Beschneiung im Skigebiet 
zurückzuführen.

Der Endverbrauch an Elektrizität lag mit 46.16 Mio. 
praktisch gleichauf mit dem Vorjahr und rund 0.6 Mio. 
kWh bzw. 1.3% höher als im langjährigen Durchschnitt.
Bei Betrachtung des Landesverbrauchs der Schweiz fällt 
auf, dass sich dieser in den letzten zwei Jahren um rund 
4% nach oben bewegt hat. Es wird interessant sein zu 
beobachten, ob sich dieser Trend, wie er aufgrund der 
zunehmenden Substitution von Brenn- und Treibstoffen 
durch Elektrizität zu erwarten ist, auch in den nächsten 
Jahren fortsetzt.
Die Leistungsspitze, das heisst der höchste über eine 
1/4h gemittelte Momentanverbrauch, betrug 15.2 
Megawatt und trat am 30. Dezember 2025 um 18:00 Uhr 
auf, wobei sich der hohe Strombedarf durch die erheb-
liche touristische Auslastung und der Bedarf der Be-
schneiungsanlagen addierten.

Elektrizitätsverbrauch
im Versorgungsgebiet

Kraftwerk Litzirüti

Interessanterweise wirkte sich der trockene 
Spätherbst und Winter 2024/25 auf das KW 
Litzirüti weniger stark aus als auf das KW Lüen. 
Das kühle Frühjahr, die spärliche Schneeschmelze 
und der trockene Herbst führten zu einer Jahres-
produktion von 20.4 Mio. kWh, 1.9 Mio. kWh bzw. 
8.4% unter der Produktionserwartung.
Das Kraftwerk konnte mit einer sehr hohen 
Verfügbarkeit betrieben werden.

Auf Grund der Erneuerung des Kraftwerk Lüens 
wurden keine grösseren Revisionen durchgeführt.

Kraftwerk Lüen

Leider mussten wir ab Anfang August auch auf 
den Betrieb der zwei alten Maschinen verzichten. 
Der Generator der ältesten Maschinengruppe 
aus 1914 erlitt einen Kurzschluss und wurde in 
Anbetracht der nur noch sehr kurzen möglichen 
Einsatzdauer nicht mehr repariert.
Mit der Maschinengruppe 3 aus dem Jahr 1928 
konnten wir durch die Bautätigkeiten bedingten 
reinen Laufwasserbetriebs ab September und der 
sehr schlechten Regelbarkeit des alten Turbinen-
reglers ebenfalls keinen Strom mehr produzieren. 
Somit haben sich diese alten Turbinen nach 111 
bzw. 97 Betriebsjahren rund 6 Monate früher 
aus ihrem Dienst verabschiedet als ursprünglich 
geplant.
Das Kraftwerk produzierte aufgrund der Unter-
brechungen und Einschränkungen 33.7 Mio. kWh 
und lag somit fast 10 Mio. kWh niedriger als das 
langjährige Mittel. Aufgrund der Gesamterneue-
rung wurde jedoch ohnehin mit einer niedrigeren 
Produktionsmenge von 35.0 Mio. kWh geplant.
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Energieabsatz an Endkunden  
Der hohe Anteil an Eigenproduktion der Arosa Energie 
bildet eine zentrale Grundlage für stabile Preise und eine 
verlässliche Versorgung. Dadurch sind wir in der Lage, 
sowohl für unsere grundversorgten Kunden mit einem 
Anteil von 71.4% an unserem Absatz, als auch für unsere 
Marktkunden mit einem Anteil von 26.7% attraktive 
Preise zu bieten. In einem Umfeld zunehmender geopoli-
tischer Unsicherheiten – etwa im Zusammenhang mit 
dem aktuellen Iran-Konflikt und den daraus resultieren-
den Turbulenzen auf den Energiemärkten – stärkt die 
Eigenproduktion die Resilienz unserer Versorgung.

Marktpreisentwickung
Das Handelsjahr 2025 war von einer weiterhin hohen 
Volatilität an den europäischen Strommärkten geprägt. 
Zu Jahresbeginn standen die Terminpreise unter Auf-
wärtsdruck, insbesondere infolge steigender Gaspreise 
und geopolitischer Unsicherheiten im europäischen 
Gasmarkt. Ab dem Frühjahr entspannte sich die Situation 
jedoch deutlich. Mildere Temperaturen, sinkende Gas-
preise sowie eine insgesamt robuste Versorgungslage 
führten zu rückläufigen Stromterminpreisen.
Im Sommer wurde die Preisentwicklung zunehmend 
durch eine hohe erneuerbare Stromproduktion in Europa 
beeinflusst. Insbesondere eine starke Solarproduktion 
führte in einzelnen Marktperioden zu sehr tiefen Spot-
preisen und teilweise negativen Preisen. Diese Entwick-
lungen verstärkten die kurzfristige Volatilität im Day-
Ahead- und Intraday-Handel.
Im Herbst und zu Beginn des Winters nahm die Preis-

Unser Fokus, sowohl im Berichtsjahr als auch in Zukunft 
liegt weiterhin darauf, mit unserer Handelsstrategie die 
Risiken gering zu halten und durch eine enge Marktbe-
obachtung die besten Ergebnisse für unsere Kunden zu 
erzielen. Wir sind überzeugt, dass wir auch in Zukunft 
erfolgreich am Energiemarkt agieren und unseren 
Beitrag zur sicheren und nachhaltigen Energieversor-
gung von Arosa leisten werden.

Energiehandel 

dynamik erneut zu. Perioden mit geringer erneuerbarer 
Stromproduktion in Europa sowie saisonal steigende 
Nachfrage führten zeitweise zu deutlich höheren Spot-
preisen. Ende November wurden an mehreren europäi-
schen Märkten die höchsten Tagespreise des Jahres 
beobachtet.
Zusätzlich beeinflussten auch verfügbarkeitsbedingte 
Faktoren im Schweizer Kraftwerkspark das Marktge-
schehen. So führte die unplanmässig längere Revision 
des Kernkraftwerks Gösgen im Herbst temporär zu einer 
reduzierten inländischen Produktionskapazität.
Die Schweizer Spotmarktpreise lagen im Jahresdurch-
schnitt 2025 auf einem Niveau, das weiterhin deutlich 
unter den aussergewöhnlich hohen Preisen der Energie-
krise lag, jedoch weiterhin von erhöhter kurzfristiger 
Volatilität geprägt war.

	 Geschäftskunden mit freier Lieferantenwahl, 
von Arosa Energie beliefert

	 Geschäftskunden ohne freie Lieferantenwahl

	 Privatkunden

	 Provisorien und Eigenbedarf

Energieverkauf nach Kundengruppen

Landesverbrauch CHVerbrauch Netzgebiet 
Arosa Energie

Elektrizitätsverbrauch im Netzgebiet
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Arosa Energie

Unterhalt und Erneuerungen 

Die Trafostationen Prätschli und Prätschwald wurden 
saniert. 

Kabel Mittelspannungsnetz
MS-Kabel Tomeli- Tschuggenberg
MS-Kabel Kerdelgut- Prätschli
MS-Kabel Forsch- Lüen
MS-Kabel M19- Prätschwald
MS-Kabel M18- Sonnenrüti

Kabel Niederspannungsnetz
VK Schmitta 
VK Säge Langwies
VK Unterdorf Fatschel 1
VK Unterdorf Fatschel 2
VK Unterdorf Molinis
NS- Kabel Poststrasse
NS- Kabel Säge Langwies
NS- Kabel Molinis
NS- Kabel Alteinstrasse
NS- Kabel Seehaldenwg
NS- Kabel Prätschlistrasse

Elektrizitätsversorgung 

NS- Kabel Palätsch / Sita Langwies
NS- Kabel Unterdorf Fatschel

Unterwerke
Im Berichtsjahr erfolgten nebst dem ordentlichen 
Unterhalt und der Schalterkontrolle keine grösseren 
Revisionen.
Für den Ersatz des Unterwerks Neubach konnte ein mög-
licher Standort gefunden werden. Weitere Abklärungen 
sind im Gange.

SAIDI, mittlere Nichtverfügbarkeit pro Kunde und Jahr
Diese Kennzahl gibt Auskunft über die Zuverlässigkeit 
des Versorgungsnetzes. Im vergangenen Jahr kam es zu 
drei Ereignissen, welche zu Unterbrüchen von mehr als 
vier Minuten führten. Gründe für die Ausfälle waren vor 
allem Unwetter sowie Grabarbeiten. Die durchschnitt-
liche Störungsdauer pro Kunde durch ungeplante 
Unterbrüche betrug im Jahr 2025 33 Minuten.

Energieverkauf an Markt
Wie beschrieben, haben wir nebst den Einkaufs- auch 
die Verkaufspreise abgesichert, indem wir einen grossen 
Teil der erwarteten Produktion sowie der Beteiligungs-
energie aus dem Kraftwerk Chur Sand als Forward ver-
kauft haben.
Bei diesem Vorgehen besteht die Gefahr, dass wir bei 

einer markanten Trockenheit oder anderen unvorher-
gesehenen Ausfällen die bereits verkauften Energie-
mengen nicht produzieren können und diese daher am 
Spotmarkt beschaffen müssen. Im Berichtsjahr ist dieser 
Fall aufgrund von Maschinenausfällen und ausgeprägter  
Trockenheit im Dezember eingetreten. 

Energieeinkauf
Im Berichtsjahr konnten wir den Energiebedarf unserer 
Endkunden in den Monaten April bis November vollstän-
dig mit unseren Kraftwerken decken. Im Januar, Februar, 
März und Dezember reichte die Produktion unserer 
Kraftwerke nicht aus, um den Bedarf zu decken. Wie 
auch in anderen Jahren kauften wir daher im Voraus 
Energie in Form von Termingeschäften zu. Im Berichts-
jahr waren mehr Zukäufe nötig als in anderen Jahren. 
Einerseits aufgrund eines eher niederschlagsarmen 
vierten Quartales und andererseits aufgrund der Bautä-
tigkeiten an den Wehranlagen im Rahmen der Gesamt-
erneuerung Kraftwerk Lüen.
Die notwendigen Einkäufe für das erste Quartal 2025 
wurden im Jahr 2024 getätigt. Die unvorhergesehenen 
Lücken wurden durch Käufe im Jahr 2025 ergänzt. Die 
Vorausbeschaffungen waren im Gegensatz zu den voran-
gegangenen Jahren mit angespannter Energiesituation 
im preislichen Durchschnitt. 
Von den verkauften 44‘531 MWh Energie stammen 

37‘321 MWh oder 83.8% aus unseren eigenen Kraftwer-
ken, sowie aus der Beteiligung am Kraftwerk Chur Sand. 
Weitere 7‘210 MWh oder 16.2% wurden am Strommarkt 
beschafft. Die Ausgleichsenergie wurde über unseren 
Dienstleister CKW bereitgestellt. 
Der Anteil der Energie aus Photovoltaikanlagen stieg von 
667 MWh (2024) auf 1‘050 MWh im aktuellen Berichts-
jahr. Eine beachtliche Steigerung von fast 60%! Erfreu-
lich ist die Entwicklung Anteil Winterstrom beim einge-
spiesenen Solarstrom von 25% (2024) auf 29% (2025). 
Gegenüber dem Vorjahr ist das eine deutliche Steigerung 
um 29.5%. Damit beträgt der Anteil Solarstrom am 
Gesamtverbrauch 2.4% .
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Arosa Energie Arosa Energie

Team Arosa Energie 

Team per 31. Dezember 2025

Eintritte
Cameron Birrell	 01.05.2025
Reto Dosch	 01.05.2025

Austritte
Torsten Friedrich	 30.11.2025

Jubiläen
Karin Hemmi	 5 Jahre
Torsten Friedrich	 5 Jahre
Toni Arnold	 15 Jahre
Tino Mongili	 15 Jahre



19 18

Geschäftsbericht 2025Geschäftsbericht 2025	

Arosa Energie Arosa Energie

31.12.2025 31.12.2024

Aktiven in CHF in % in CHF in %

1 Flüssige Mittel und Wertschriften 5‘542‘548 8'475'341

2 Forderungen aus Lieferung und Leistung 1‘432‘303 2'534'125

3 Andere kurzfristige Forderungen 0 27'003

4 Materialvorräte 350‘326 460'979

5 Aktive Rechnungsabgrenzung 0 12'115

6 Total Umlaufvermögen 7‘325‘178 23.2 11'509'562 37.2

7 Finanzanlagen 1‘157‘570 862'617

8 Mobile Sachanlagen 1‘368‘378 773'558

9 Immobile Sachanlagen 21‘727‘307 17'814'180

10 Total Anlagevermögen 24‘253‘255 76.8 19'450'355 62.8

11 Total Aktiven 31‘578‘433 100.0 30'959'916 100.0

Passiven

12 Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung -3'032‘189 -3'603'090

13 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 0 0

14 Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 0 0

15 Passive Rechnungsabgrenzung 0 -3'897

16 Rückstellungen -207‘428 -85'781

17 Total kurzfristiges Fremdkapital -3'239‘616 -3'692'768

18 Langfristig verzinsliche Verbindlichkeiten -10'070'000 -10'070'000

19 Total Fremdkapital -13'309‘616 42.1 -13'762'768 44.5

20 Dotationskapital -3'000'000 -3'000'000

21 Freie Gewinnreserven -12‘297‘149 -10'042'397

22 Vorfinanzierungen -1'900'000 -1'900'000

23 Jahresgewinn / Jahresverlust -1‘071‘667 -2'254'752

24 Total Eigenkapital -18‘268‘816 57.9 -17'197'149 55.5

25 Total Passiven -31‘578‘433 100.0 -30'959'916 100.0

Bilanz

1)	 Betriebsergebnis vor Zinsen, Abschreibungen und Steuern
2)	 Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern
3)	 Betriebsergebenis vor Steuern
4)	 Jahresergebnis vor Steuern 

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

in CHF in % in CHF in % in CHF in %

1 Erlös Netznutzung 5'765'414 39.1 5'731'580 38.9 5'870'731 34.4

2 Erlös Abgaben 2'453'285 16.6 2'457'490 16.7 3'044'816 17.8

3 Erlös Energiegeschäft 5'199'611 35.3 5'522'011 37.5 7'134'262 41.7

4 Übriger Ertrag aus Dienstleistungen 417'395 2.8 433'800 2.9 489'096 2.9

5 Übriger Ertrag 230'251 1.6 53'500 0.4 46'847 0.3

6 Eigenleistungen 678'125 4.6 549'500 3.7 511'715 3.0

7 Bruttoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 14'744'081 100.0 14'747'881 100.1 17'097'467 100.0

8 Erlösminderungen -5'298 -0.04 -11'000 -0.1 -6'568 0.0

9 Nettoerlös = 100 % 14'738'782 100.0 14'736'881 100.0 17'090'899 100.0

10 Abgaben an Dritte -3'183'843 -21.6 -3'354'263 -22.8 -3'445'320 -20.2

11 Energieeinkauf von Dritten -1'863'393 -12.6 -1'629'568 -11.1 -2'898'014 -17.0

12 Materialaufwand -29'242 -0.2 -30'000 -0.2 -16'546 -0.1

13 Aufwand für Drittleistungen -806'253 -5.5 -759'600 -5.2 -628'113 -3.7

14 Nettobetriebsleistung 8'856'052 60.1 8'963'450 60.8 10'102'906 59.1

15 Personalaufwand -2'750'289 -18.7 -2'780'121 -18.9 -2'321'950 -13.6

16 Raumaufwand -106'179 -0.7 -106'400 -0.7 -105'405 -0.6

17 Unterhalt, Reparaturen -334'043 -2.3 -304'900 -2.1 -246'908 -1.4

18 Sachvers. Abgaben, Gebühren, Bewillig. -979'238 -6.6 -1'086'713 -7.4 -1'258'503 -7.4

19 Energie- und Entsorgungsaufwand -82'907 -0.6 -66'100 -0.4 -82'150 -0.5

20 Verwaltungs- und Informatikaufwand -547'833 -3.7 -488'940 -3.3 -412'631 -2.4

21 Kundenbetreuung -67'665 -0.5 -86'820 -0.6 -83'607 -0.5

22 Übriger Betriebsaufwand 0 0.0 0 0.0 0 0.0

23 EBITDA 1) 3'987'897 27.1 4'043'456 27.4 5'591'752 32.7

24 Abschreibungen -2'293'972 -15.6 -3'149'500 -21.4 -2'853'224 -16.7

25 EBIT 2) 1'693'925 11.5 893'956 6.1 2'738'529 16.0

26 Finanzaufwand -641'753 -4.4 -623'400 -4.2 -566'912 -3.3

27 Finanzertrag 16'831 0.1 5'000 0.0 75'474 0.4

28 EBT 1 3) 1'069'003 7.3 275'556 1.9 2'247'090 13.1

29 Ausserordentlicher Aufwand -1'316 0.0 -1'000 0.0 0 0.0

30 Ausserordentlicher Ertrag 3'980 0.0 7'560 0.1 7'662 0.0

31 EBT 2 4) 1'071'667 7.3 282'116 1.9 2'254'752 13.2

32 Steuern 0 0.0 0 0.0 0 0.0

33 EAT (Jahresergebnis) 1'071'667 7.3 282'116 1.9 2'254'752 13.2

Erfolgsrechnung
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Arosa Energie Arosa Energie

Investitionsrechnung

Netzebene 3 Überregionales Verteilnetz 60kV
Netzebene 4 Transformierung 60kV->10 kV
Netzebene 5 Regionales Verteilnetz 10kV
Netzebene 6 Transformierung 10kV->240V/400V
Netzebene 7 Lokales Verteilnetz (240V/400V)

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

in CHF in % in CHF in % in CHF in %

1 KW Lüen 3'536'979 4'060'000 2'920'050

2 aktivierte Eigenleistungen 148'249 100'000 82'384

3 Investitionsbeiträge Bund 0 -1'800'000 0

4 Total KW Lüen 3'685'228 2'360'000 3'002'434

5 KW Litzirüti 4'805 0 30'530

6 aktivierte Eigenleistungen 481 0 3'053

7 Investitionsbeiträge Bund 0 0 -275'509

8 Total KW Litzirüti 5'286 0 -241'926

9 TWKW 0 0 0

10 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0

11 Total TWKW Molinis 0 0 0

12 Solaranlagen 37'911 180'000 6'539

13 aktivierte Eigenleistungen 6'308 18'000 2'400

14 Investionsbeiträge Kanton + EIV 0 0 0

15 Total Solaranlagen 44'218 198'000 8'939

16 Total Bereich Produktion 3'734'732 56.4 2'558'000 37.9 2'769'448 55.5

17 Netzebene 3 Verteilnetz 60kV 399'065 1'315'000 0

18 aktivierte Eigenleistungen 52'706 131'500 0

19 Total Netzebene 3 451'771 1'446'500 0

20 Netzebene 4 Transformierung 0 150'000 10'803

21 aktivierte Eigenleistungen 0 15'000 1'434

22 Total Netzebene 4 0 165'000 12'237

23 Netzebene 5 Reg. Verteilnetz 510'514 260'000 139'090

24 aktivierte Eigenleistungen 81'496 26'000 34'796

25 Erträge und Anschlussgebühren 0 0 -22'838

26 Total Netzebene 5 592'009 286'000 151'048

27 Netzebene 6 Transformierung 201'346 460'000 549'979

28 aktivierte Eigenleistungen 41'954 46'000 109'806

29 Erträge und Anschlussgebühren 0 0 -262'024

30 Total Netzebene 6 243'299 506'000 397'761

31 Netzebene 7 Lok. Verteilnetz 1'033'883 710'000 1'179'906

32 aktivierte Eigenleistungen 230'892 71'000 227'136

33 Erträge und Anschlussgebühren -274'668 -230'000 -397'050

34 Total Netzebene 7 990'107 551'000 1'009'992

35 Total Bereich Verteilung 2'277'186 34.4 2'954'500 43.8 1'571'038 31.5

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

in CHF in % in CHF in % in CHF in %

36 Zähler 244'311 680'000 145'775

37 aktivierte Eigenleistungen 24'431 68'000 14'578

38 Total Vertrieb 268'742 748'000 160'353

39 Total Bereich Vertrieb 268'742 4.1 748'000 11.1 160'353 3.2

40 Rundsteuerung + Leitsystem 181'276 0 54'003

41 aktivierte Eigenleistungen 18'128 0 5'400

42 Total Rundsteuerung + Leitsystem 199'404 0 59'403

43 Datennetze 119'782 120'000 94'447

44 aktivierte Eigenleistungen 15'959 13'000 10'742

45 Total Kommunikation 135'741 133'000 105'189

46 Divers 357'602 610'000 135'528

47 aktivierte Eigenleistungen 57'522 61'000 19'987

48 Total Divers 415'124 671'000 155'515

49 Total Divers 42+45+48 750'268 11.3 804'000 11.9 320'107 6.4

50 Total Investitionen 6'627'473 100.0 6'745'000 100.0 4'991'143 100.0

51 Total aktivierte Eigenleistungen 678'125 10.2 549'500 8.1 511'715 10.3

52 Total Erträge aus Hausanschlüsse -274'668 -4.1 -230'000 -3.4 -681'912 -13.7

53 Gesamtinvestitionen 7'030'929 106.1 7'064'500 104.7 4'820'945 96.6
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Arosa Energie Arosa Energie

Geldflussrechnung

31.12.2025 31.12.2024

in CHF in CHF

1 Unternehmensergebnis 1'071'667 2'254'752

2 Ordentliche Abschreibungen 2'293'972 2'341'509

2.1 Sofortabschreibungen Eigenleistungen 0 511'715

2.2 Ausserordentliche Abschreibungen 0 0

2.5 Total Abschreibungen 2'293'972 2'853'224

2.6 Einlage Vorfinanzierung 0 0

3 Veränderung Rückstellungen 121'647 -21'581

4 Betrieblicher Cash Flow – Cash Flow aus Geschäftstätigkeit (brutto) 3'487'286 5'086'395

5 Veränderung Materialvorräte 110'653 -232'095

6 Veränderung Forderungen aus Lieferung und Leistung 1'101'821 -1'131'583

7 Veränderung andere kurzfristige Forderungen 27'003 -21'607

8 Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung 12'115 -4'091

9 Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung -570'900 2'882'504

10 Veränderung andere kurzfristige Verbindlichkeiten 0 0

11 Veränderung passive Rechnungsabgrenzung -3'897 3'897

12 Veränderung Nettoumlaufvermögen 676'794 1'497'025

13 Geldzufluss aus Betriebstätigkeit (operativer Cash Flow) 4'164'080 6'583'420

14 Investitionen in Sachanlagen -7'030'929 -4'820'946

15 Investitionen in Beteiligungen / Darlehen -65'945 -96'192

16 Investitionen in Finanzanlagen 0 0

17 Geldfluss aus Investitionstätigkeit -7'096'874 -4'917'138

18 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0 0

19 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0 -12'866

20 Eigenkapital 0 0

21 Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit 0 -12'866

22 Veränderung flüssige Mittel -2'932'794 1'653'416

23 Flüssige Mittel Beginn Geschäftsjahr 8'475'341 6'821'924

24 Flüssige Mittel Ende Geschäftsjahr 5'542'548 8'475'341

Anhang zur Jahresrechnung
per 31. Dezember 2025

A.	 Angaben über die in der Jahresrech-		
	 nung angewandten Grundsätze

Die Rechnungslegung ist in Übereinstimmung mit 
dem Gesetz über den Finanzhaushalt des Kantons 
Graubünden (Finanzhaushaltsgesetz, FHG, BR 
710.100) sowie der Finanzhaushaltsverordnung 
für die Gemeinden (FHVG, BR 710.200) erfolgt. Sie 
zeigt ein Bild des Finanzhaushaltes, welches der 
tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
entspricht. Die Darstellung und Gliederung der Jah-
resrechnung erfolgt in Anlehnung an das schweize-
rische Obligationenrecht (Art 957ff) und die Rech-
nungslegungsvorschriften der ElCom.

	Die in den Tabellen aufgeführten Werte sind auf gan-
ze CHF gerundet. Bei Additionen können sich daraus 
möglicherweise Rundungsdifferenzen ergeben.	

B.	 Angaben, Aufschlüsselung und  
	 Erläuterungen zur Bilanz
		
7.	 Finanzanlagen	 2025	 2024
	 Arosa electra AG, 100% 1)	 50’000	 50’000
	 Grischelectra AG, 10 Aktien	 1	 1
	 Repower AG, Valora 32009699, 			 
	 25 Aktien	 1	 1
	 Schweizerische Informatik- 	  
	 konferenz Aktie Nr. 61	 300	 300
	 Kraftwerk Sagenbach AG, 10% 	200’000	 200’000
	 Wasserkraft Peist AG, 49%	 490‘000	 490‘000
	 Vorausleistung Kraft-
	 werk Pradapunt	 417‘268	 122‘315	
	 Total	 1‘157‘570	 862‘617

	 1) 	Aufgrund der Wertberichtigung vom 31.12.2006  
	 bei 	AE, werden hier nur noch CHF 50’000 ausgewie-		
	 sen. Dies obwohl das AK der arosa electra AG  
	 CHF 100’000 beträgt. 		
	

16.	 Rückstellungen	 2025	 2024
	 Rückstellung Ferien und 	   	  
	 Überzeitguthaben	 135‘418	 128‘321	
	 Rückstellung Lieferungen und	   	
	 Leistungen	 14‘500	 5‘000	
Rückstellung KEV-SDL 	  	
	 Ausgleich Folgejahr	 57‘510� -47‘541
	 Total	  207‘428	 107‘362

18.	 Langfristige verzinsliche 	 2025	 2024 
	 Verbindlichkeiten 
	 Langfristiges Darlehen	
	 Gemeinde Arosa	 10’000’000	 10’000’000
	 Langfristiges Darlehen von	
	 arosa electra AG	 70’000	 70’000�
	 Total	 10’070’000	 10’070’000

	 Das langfristige Fremdkapital besteht aus dem  
	 verzinslichen Darlehen der Gemeinde Arosa  
	 (Sacheinlage) gem. Art. 32 des Gesetzes über die 		
	 Arosa Energie vom 1. Januar 2013.		

24.	 Eigenkapital 	 2025	 2024 
	 Dotationskapital	 3’000’000	 3’000’000
	 freie Gewinnreserven	 12‘297‘149	 10‘042‘397	
	 Vorfinanzierungen Ersatzin-	
	 vestition SW Molinis, KW Lüen	1‘900’000	 1‘900‘000	
	 Jahresgewinn/-verlust	 1‘071‘667	 2‘254‘752	
	 Total	 18‘268‘816	 17‘197’149
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Arosa Energie Arosa Energie

C.	 Angaben, Aufschlüsselung und  
	 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

2.	 Erlöse Abgaben	 2025	 2024
	 Öffentliche Abgaben	 974‘290	 984‘045	
	 Energieabgabe (KEV)	
	 2,30 Rp./kWh	 1‘067‘079	 1‘158‘190	
	 Systemdienstleistungen (SDL)
	 0,55 Rp./kWh	 263‘734	 362‘233
	 Stromreserve
	 0.23 Rp./kWh	 148‘182	 540‘348	
	 Total	 2‘453‘285	 3‘044‘816

4.	 Übriger Ertrag aus 	 2025	 2024
	 Dienstleistungen	
	 Betriebsführungen für Dritte, 	
	 Weihnachtsbeleuchtungen,  
	 Provisorien	 230‘014	 298‘763	
	 Mutationspauschalen	 7‘381	 8‘532
	 Pauschale für Lastgangsmes- 	
	 sungen und Datenübertragung	 0	 1’800
	 Entschädigung 	
	 «Öffentliche Beleuchtung»	 180’000	 180’000�
	 Total	  417‘395	 489‘096

6.	 Eigenleistungen, 	 2025	 2024
	 Eigenverbrauch
	 Eigenleistungen	 678‘125	 511‘715	
	 Total	 678‘125	 511‘715

10.	 Abgaben an Dritte	 2025	 2024
	 Durchleitungsentschädigung	
	 an Dritte HS-Netz	 730‘558	 400‘504	
	 Öffentliche Abgaben	 974‘290	 984‘045
	 Energieabgabe (KEV)	 1’067‘079	 1’158‘190
	 Systemdienstleistungen (SDL)	 263‘734	 362‘233	
	 Stromreserve ab 01.01.2024	 148‘182	 540‘348	
	 Total	  3‘183‘843	 3‘445‘320
	
	 Die Durchleitungsentschädigung an Dritte HS-Netz 		
	 erfolgt im Rahmen einer gemeinsamen Vereinbarung 	
		 zwischen IBC und AE, sowie zwischen IBC und ewz. 	
	

11.	 Energie- und Herkunfts-	 2025	 2024 
	 nachweiseinkauf von Dritten		
	 Stromeinkauf inkl.  
	 Wirkverlust	 1‘699‘474	 2‘739‘549
	 Dienstleistungen für	
	 Energiebeschaffung	 20‘971	 23‘380 
	 Einkauf Herkunftsnachweise	 34‘087	 14‘864
	 Ausgleichsenergie Produktion	 80‘246	 53‘188	
	 Dienstleistungen für	
	 Kraftwerkeinsatzoptimierung	 28‘615	 67‘033�
	 Energieeinkauf von Dritten	 1‘863‘393	 2‘898‘014

	 Dank der Kraftwerkeinsatzoptimierung kann die 		
	 Produktion am Strom-Spotmarkt ausgerichtet  
	 werden. Es wird nur die Differenz zwischen Eigen- 
	 produktion und Bedarf hinzugekauft.		

15.	 Personalaufwand	 2025	 2024
	 Gehälter und Löhne	 2‘251‘410	 1’939‘467
	 Leistungen von	
	 Sozialversicherungen	 –29‘388	 –12‘493	
	 Sozialaufwand	 430‘428	 339‘723
	 Übriger Personalaufwand	 97‘840	 55‘255	
	 Total	 2‘750‘290	 2‘321‘950
	
	 In der Summe «Gehälter und Löhne» sind  
	 CHF 7‘096.41 	Erhöhung der Ferien und Überzeit- 
	 guthaben enthalten.		
	
	 Personalbestand 	 2025	 2024
	 Anzahl Mitarbeiterinnen und	
	 Mitarbeiter am 31.12.	 21	 20	
	 Total Vollstellen 100%	 20.8	 19.8

18.	 Sachversicherungen, Abgaben, 	 2025	 2024
	 Gebühren, Bewilligungen
	 Sachversicherungen	 89‘234	 89‘835
	 Gebühren	 11‘700	 11‘762
	 Wasserzinsen (Gemeinde)	 432‘944	 572‘282	
	 Wasserwerksteuern (Kanton)	 432‘944	 572‘282
	 Bewilligungen, Durch-	
	 leitungsentschädigungen	 12‘417	 12‘341
	 Total	 979‘238	 1‘258‘503

20.	 Verwaltungs- und	 2025	 2024
	 Informatikaufwand
	 Büromaterial, Drucksachen, 	
	 Fotokopien	 16‘469	 23‘132
	 Telefon, Fax, Funk, Internet, 	
	 Porti	 29‘575	 24‘906
	 Beiträge Spenden, Vergaben	 27‘280	 25‘128
	 Verwaltungsrat	 38‘981	 29‘780
	 Aufwand Revisionsstelle	 6‘300	 4‘500
	 Informatikaufwand	 429‘229	 305‘185	
	 Total	 547‘833	 412‘631
	
	 Im Informatikaufwand sind Lizenzkosten, inkl.  
	 Lizenzen für Zählerfernauslesung und Energiedaten- 
	 management, sowie Wartung-, Hotline- und Update- 
	 kosten für Hard- und Software enthalten.		
			 
24.	 Abschreibungen	 2025	 2024
	 Ordentliche Abschreibungen	 2‘293‘972	 2‘341‘509
	 Sofortabschreibung	
	 Eigenleistungen	 0	 511‘715	
	 Total	 2‘293‘972	 2‘853‘224

26.	 Finanzaufwand	 2025	 2024
	 Bankkreditzinsaufwand	 0	 0
	 Gemeinde Arosa, Verzinsung	
	 Darlehen, Dotationskapital	 638’000	 563’000
	 Darlehen Arosa Electra AG	
	 Verzinsung	 1’400	 1’400
	 Bank/PC und andere Zinsen	
	 und Spesen	 2‘353	 2‘512
	 Total	 641‘753	 566‘912

29.	 Ausserord. Aufwand	 2025	 2024
	 Rückzahlung ABB	
	 Rückspeisung 2024	 1‘316	 0 
	 Total	 1‘316	 0

30.	 Ausserord. Ertrag	 2025	 2024
	 Mietzinseinnahmen	 3‘847	 7‘635
	 Ausserordentlicher Ertrag	 133	 27 
	 Total	 3‘980	 7‘662

	 Leistungen an die 	 2025	 2024
	 Gemeinde Arosa	
	 6801 Verzinsung Darlehen	
	 10 Mio. zu 3.98%  
	 (WACC gem. BFE) 1)	 398‘000	 413’000
	 6801 Verzinsung Dotations- 	
	 kapital 3 Mio. zu 8%	 240’000	 150’000
	 4013 Konzessionsgebühr, 	
	 Sondernutzung öffentl. Grund  
	 und Boden	 974‘290	 984‘045
	 6362 / 20300 KW Lüen	
	 Wasserzins	 266‘227	 371‘026
	 6362 / 20400 KW Litzirüti	
	 Wasserzins	 161‘283	 193‘684
	 Total	 2‘039‘800	 2’111’755

	 1) Kalkulatorischer Zinssatz gem. Bundesamt für  
	 Energie

	 Leistungen an	 2025	 2024
	 Tschiertschen-Praden 1	
	 6362 KW Lüen Wasserzins	 5‘433	 7‘572	
	 Total	 5‘433	 7‘572

       1) neu ab 01.01.2025 Stadt Chur
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Arosa Energie

D.	 Erläuterungen zur Investitionsrechnung
	 Detailliert gibt die Investitionsrechnung Auskunft 	

	 Anschaffungswerte	 2025	 2024
	 Anschaffungswerte	
	 Stand 31.12. Vorjahr	 139’591’769	 134’770’824
	 Zugänge immobile	
	 Sachanlagen	 6‘627‘472	 5‘266‘651
	 Zugänge Eigenherstellung	
	 immobile Sachanlagen	 678‘125	 511‘715
	 Passivierungen Netzkosten-	  
	 beiträge und Netzan- 	
	 schlussbeiträge	 –274‘668	 –681‘912
	 Umgliederung in Finanzan- 
	 lagen, Vorausleistungen  
	 KW Pradapunt	 -229‘010	 0
	 Abgänge	 –2‘216‘918	 –275‘509	
	 Anschaffungswerte Stand	   
	 31.12. Geschäftsjahr	 144’176’770	 139’591’769

	 Kumulierte Abschreibungen	 2025	 2024
	 Stand per 31.12. Vorjahr	 121‘004‘031	 118’150‘808
	 Abschreibungen 	 2’293‘972	 2’341‘508
	 Abschreibungen Eigen-	  
	 herstellung immobile 
	 Sachanlagen	 0	 511‘715
	 Abgänge	 -2‘216‘918	 0	
	 Stand per 31.12. 	  
	 Geschäftsjahr	 121’081’085	 121’004’031�

	 Nettowerte	 2025	 2024
	 Stand per 31.12. Vorjahr	 18‘587‘738	 16‘620‘016
	 Umgliederung in Finanzlagen, 
	 Vorausleistungen  
	 KW Pradapunt	 -229‘010	 0
	 Zugänge 	 7‘030‘929	 4‘820‘946
	 Abschreibungen	 -2‘293‘972	 -2‘853‘224	
	 Buchwert per 31.12.	 23‘095‘685	 18’587’738

	 Wirtschaftliche Nutzungsdauer		  Jahre
	 Bauten		  40/50
	 Elektromechanik/-technik		  30/50
	 Leittechnik		  15
	 Fahrzeuge leicht/schwer		  10/20
	 Zähler elektronisch/mechanisch		  15/22

E.	 Forderungen und Verbindlichkeiten 		
	 gegenüber Nahestehenden 

	 Ford. + Verbindl. aus	 2025	 2024
	 Lieferungen und Leistungen
	 Forderungen an Gemeinde	
	 Arosa aus Energielieferungen	 95‘592	 20‘147	
	 Verbindlichkeiten von	
	 Gemeinde Arosa	 –92‘109	 –125‘302
	 Total	 3‘483	 -105‘154	
	
	 Langfristige verzinsliche	 2025	 2024
	 Verbindlichkeiten
	 Darlehen Gemeinde Arosa	 10’000’000	 10’000’000
	 Darlehen arosa electra ag	 70’000	 70’000	
	 Total	 10’070’000	 10’070’000

	 Eigenkapital	 2025	 2024
	 Dotationskapital 	
	 Gemeinde Arosa	 3’000’000	 3’000’000
	 Total	 3’000’000	 3’000’000
			    	
	 Die Entschädigung wird jährlich vom Gemeinde- 
	 vorstand festgelegt.		

	 Beteiligungen	 2025	 2024
	 Die Arosa Energie ist zu 
	 100% an der arosa electra AG 
	 beteiligt, mit einem  
	 Gründungskapital von	 100’000 � 100’000
	 Die Arosa Energie ist zu  
	 49% an der Wasserkraft  
	 Peist AG beteiligt, mit einem  
	 Aktienkapital von	 490’000	 490’000
	 Die Arosa Energie ist zu 10%  
	 am Kraftwerk Sagenbach AG  
	 beteiligt, mit einem  
	 Aktienkapital von	 200’000	 200’000	
	 Total	 790’000	 790’000

F.	 Zusätzliche Angaben
 
Wesentliche Verpflichtungen gegenüber Dritten 
Die Gemeinde Arosa haftet als Eigentümerin für alle 
Verbindlichkeiten der Arosa Energie. 
 
Die Gemeinde Arosa hat mit einem Betriebsfüh-
rungsvertrag alle operativen Aufgaben an die Arosa 
Energie als selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt 
(SÖRA) überbunden.		
	
Eventualverbindlichkeiten 
Zur Zeit hat Arosa Energie keine  
Eventualverbindlichkeiten.		

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung 
der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat sind 
keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche 
die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2025 be-
einträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offenge-
legt werden müssten.

	Sonstige Angaben 	 2025	 2024
	 Nicht bilanzierte Leasing- 
	 verbindlichkeiten mit  
	 Restlaufzeit > 1 Jahr	 0	 0
	 Verbindlichkeiten gegenüber
	 Vorsorgeeinrichtungen	 0	 0
	 Gesamtbetrag der für
	 Verbindlichkeiten Dritter 
	 bestellten Sicherheiten	 0	 0
	 Gesamtbetrag der zur Sicherung 
	 eigener Verbindlichkeiten 
	 verwendeten Aktiven	 0	 0
	 Gesamtbetrag der Aktiven 
	 unter Eigentumsvorbehalt	 0	 0	
	

	Nettoauflösung stiller Reserven 	 2025	 2024
	 Wesentliche Nettoauflösung  
	 stiller Reserven	 0	 0
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Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 üben 
wir, während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus: 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als 
Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen 
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus 
Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, 
beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten Internen Kontrollen, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Arosa Energie 
abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit 
zusammenhängenden Angaben. 

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat, unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante 
zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich 
etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung 
identifizieren. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften bestätigen wir, dass ein 
gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 
Jahresrechnung existiert. 

Wir empfehlen die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Chur, 10. April 2026 

Calun Consulting AG 

Martin Bettinaglio Dominik Jenal 
Revisionsexperte   Revisionsexperte 
Leitender Revisor  

 

 

 

Beilagen:  
• Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang) 
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Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 
an das Gemeindeparlament der Gemeinde Arosa 
der selbstständigen öffentlich-rechtlichen Anstalt 
Arosa Energie, Arosa 
 
 
Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 2025 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der selbstständigen öffentlich-rechtlichen Anstalt Arosa Energie - bestehend 
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und der 
Geldflussrechnung für das dann endende Rechnungsjahr sowie dem Anhang geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung den kantonalen und kommunalen 
gesetzlichen Vorschriften. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem 
Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung 
durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten 
der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind 
von der Arosa Energie unabhängig in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands und wir haben unsere sonstigen beruflichen 
Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung  

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften und für die internen Kontrollen, die der 
Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung des Abschlussprüfers 
einer Gemeinderechnung durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine 
solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern 
resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise 
erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen 
Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
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Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission über die 
Rechnungs- und Geschäftsprüfung 2025 der Arosa Energie 

 

Gestützt auf Artikel 52 der Gemeindeverfassung prüft die Geschäftsprüfungskommission 
spätestens nach jedem Jahresabschluss die Geschäfts- und Rechnungsführung, erstellt ei-
nen schriftlichen Bericht und stellt Antrag. 

 
Rechnungsprüfung 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat der Arosa Energie verantwortlich. Unsere Auf-
gabe und Verantwortung besteht darin, die Rechnungsprüfung durchzuführen und darüber 
ein Prüfungsurteil abzugeben. Wir verweisen darauf, dass die Rechnungsführung durch die 
externe Revisionsstelle Calun Audit AG geprüft wurde. In ihrem Revisionsbericht vom  
10. April 2026 hat diese für die Jahresrechnung 2025 eine nicht modifizierte Prüfungsaus-
sage inklusive Abnahmeempfehlung abgegeben. Die Geschäftsprüfungskommission hat die 
Jahresrechnung 2025 bestehend aus der Bilanz, Erfolgs- und Investitionsrechnung sowie 
dem Anhang mit Einbezug des Berichtes der externen Revisionsstelle geprüft. 

 
Geschäftsprüfung 

Die Geschäftsprüfungskommission hat die Geschäftsführung 2025 geprüft. Hauptsächlich 
den korrekten Vollzug und die Einhaltung von Krediten sowie den massgebenden Gesetzen 
und Verordnungen. 

 
Antrag 

Aufgrund unserer Prüfungsergebnisse beantragen wir die Jahresrechnung 2025 zu genehmi-
gen und den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung zu entlasten. 

 

Arosa, 28. April 2026 Die Geschäftsprüfungskommission 
 der Gemeine Arosa 
  

  
 Nik Graf  
 
 
   
 Heinz Busch 
  
 
 
 Desirée Hartmann  

Unternehmen 

Verwaltungsrat 2025
Präsident 		  Alois Rütsche, Arosa, seit 2011
Mitglied 		  Paul Schwendener, Gemeindevorstandsmitglied, Lüen, seit 2021 
Mitglied 		  Arnold Heiz, Gemeindevorstandsmitglied, Arosa, seit 2021 

Geschäftsleitung
Geschäftsleiter 		  Tino Mongili 
Bereichsleiter Verteilung 	 Martin Steimle 
Bereichsleiter Produktion/Vertrieb 	 Roman Spescha 
Bereichsleiter Finanzen & Dienste 	 Andrea Camastral  
Bereichsleiter Energie & Markt	 Andreas Schlegel

Personal 
Personalbestand per 31.12.2025 	 21 

Revisionsfirma 
Calun Consulting AG, Chur 

Arosa Energie 
Schulhausstrasse 1 
7050 Arosa 
+41 81 378 67 86 
info@arosaenergie.ch 
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